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Herren Verbandskl Süd

EK Söllingen : TTV Ettlingen IV 
Samstag, 25.09.2021, 17:00 Uhr

Sieg für den EK Söllingen in der Herren Verbandskl Süd

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des EK Söllingen im
Spiel der Herren Verbandskl Süd gegen den TTV Ettlingen IV fest. Die Gastgeber profitierten unter
anderem in ihrem 2. Saisonspiel am Samstagnachmittag davon, dass der TTV Ettlingen IV mit einem
Ersatzpieler antrat.

Den Start machten die Doppel. Nach verlorenem ersten Satz drehten Gille / Dziendziel das Spiel
gegen Bauermeister / Dihlmann und gewannen mit 10:12, 12:10, 11:6 12:10. Beim 9:11, 11:7, 12:10,
12:10-Erfolg gegen Schmidt / Keim hatten Staiger / Kuglstatter nur im ersten Satz Probleme. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Beim folgenden 3:0-Sieg gegen Sass / Ditzinger zeigten
Stebner / Geiger ihren Kontrahenten ganz klar die Grenzen auf. Nach den anfänglichen Doppeln
gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 3:0 an den Tisch. Anlaufschwierigkeiten musste Felix Gille zunächst überwinden, bevor sein 3:1-
Erfolg feststand. Claus Staiger bekam seinen Gegner Finn Schmidt jedoch beim deutlichen 0:3 nie in
den Griff. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch.
Zwischenzeitlich konnte Rudolf Stebner zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Tobias
Dihlmann aber trotzdem deutlich mit 1:3. Mit 7:11, 6:11, 11:9, 7:11 verlor anschließend Piotr
Dziendziel seine Partie gegen Benjamin Bauermeister. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Björn Kuglstatter
machte mit Tilman Ditzinger beim 11:8, 11:9, 11:9 was er wollte und gewann sein Einzel souverän.
Die richtige Taktik hatte Jens Geiger beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Dominik Sass ab
dem ersten Ballwechsel. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3.
Einen eher leichten Punkt für seine Mannschaft holte Felix Gille bei seinem Sieg in drei Sätzen
gegen Finn Schmidt. Es dauerte eine Weile, bis Claus Staiger seine 2:3-Niederlage gegen Patrick
Keim quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das
Gastteam. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Rudolf Stebner und Benjamin
Bauermeister, ehe sich der Gastgeber mit 12:10, 9:11, 11:6, 2:11, 11:9 durchsetzen konnte. Auch
der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Völlig ungefährdet war
nachfolgend der Sieg von Piotr Dziendziel gegen Tobias Dihlmann nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:7, 11:8, 8:11, 11:6 nicht verloren. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg
der Mannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den EK Söllingen am 02.10.2021 gegen den TV Helmsheim
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 08.10.2021
gegen den FV Wiesental II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Punkte:
 EK Söllingen

Doppel: Gille / Dziendziel (1), Staiger / Kuglstatter (1), Stebner / Geiger (1) 
Einzel: F. Gille (2), C. Staiger (0), R. Stebner (1), P. Dziendziel (1), B. Kuglstatter (1), J. Geiger (1) 

 TTV Ettlingen IV
Doppel: Schmidt / Keim (0), Bauermeister / Dihlmann (0), Sass / Ditzinger (0) 
Einzel: F. Schmidt (1), P. Keim (1), B. Bauermeister (1), T. Dihlmann (1), D. Sass (0), T. Ditzinger (0)
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